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Leitfaden zur Durchführung von Elternabenden  
an der Grundschule Stöckheim mit Abteilung Leiferde 
ab Schuljahr 2011/2012 
 
 
 
1. Vorwort 
2. Grundlagen 
3. Checkliste mögliche Inhalte von Elternabenden in den einzelnen Jahrgängen 
 
 
 
 
Vorwort: 
 
Die Durchführung von Elternabenden gehört zu den verpflichtenden Aufgaben 
einer jeden Lehrkraft. 
Elternabende sind regelmäßige Einrichtungen im Schuljahr, die immer das Ge- 
spräch, den Meinungs- und Informationsaustausch von Eltern und Lehrern und 
den Kontakt zwischen allen Beteiligten ermöglichen und dabei allen Eltern die Chance 
geben, sich mit ihrer Meinung einzubringen. 
Die Lehrkräfte der Grundschule Stöckheim mit Abt. Leiferde sind verpflichtet 
in Absprache mit den Elternvertretern einer Klasse  (siehe Punkt 3) die 
Erziehungsberechtigten über Fachinhalte, Methoden, Beurteilungsgrundlagen, Schulleben, 
gelebte Konzepte,  
 
 
 
Grundlagen: 
Rechtliche Vorgaben 
 
Im Niedersachsen Schulgesetz sind die Aufgaben der Elternvertretung in den 
§§ 88  96  Mitwirkung der Erziehungsberechtigten in der Schule  geregelt. 
 
 
Alle Erziehungsberechtigten einer Klasse bilden die Klassenelternschaft! 
 
-  Zum 1. Elternabend im Jhg. 1 und 3 wird durch die Klassenteamlehrkräfte 
   eingeladen. Bei diesem Elternabend werden die Vertreter der Klasseneltern- 
   schaft gewählt. 
-  die gewählten Elternvertreter schreiben die Einladungen zu den Elternabenden 
   in Absprache mit den Klassenteamlehrkräften und 
-  sind auch für die Leitung der Elternabende verantwortlich. 
   (siehe Informationen Elternvertretung) 
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Checklister möglicher Inhalte von Elternabenden 
an der Grundschule Stöckheim mit Abt. Leiferde 

 
ELTERNABEND 

kurz vor den Sommerferien 
zukünftiger Jahrgang 1 

 
Einladung durch die Schulleitung 

Einschulungsunterlagen, Hinweis in den Kitas 
 

1. Allgemeine Hinweise 
 
- Informationen durch die Präventionsbeauftragten der Polizei zum Thema 
  Das Schulkind als Verkehrsteilne ,  Schulwegplan 
- Einsatz von Elternlotsen 
- Informationen zum Bringen und Abholen der Kinder 
 
- Informationen zum Betreuungsangebot in der Verlässlichen Grundschule 
  Juzelino  Kooperationspartner, Stöckheim 
  Frau Höpting, Frau Maierhofer Päd. Mitarbeiterin,  Leiferde 
  Hort  Kita Leiferde 
 
- Hinweis auf Homepage der Schule (ab Schuljahr 2012/13) 
- Elterninformationsbriefe 
 
- Informationen über den Ablauf der Einschulung (Kirche, Schule) 
- Informationen über die entgeltliche Schulbuchausleihe 
- Informationen Schulfotograf, Einschulungsfotos in der Braunschweiger Zeitung 
- Vorstellen der Klassenteamlehrkräfte 
- Klasseneinteilung 
 
2. Klasseninterne Absprachen 
 
Informationen und Absprachen über wichtige organisatorische Dinge und Konzepte: 
- Materialliste verteilen und erläutern 
- Schülerbuch  allgemeine Hinweise, Einsatz ab wann 
- Postmappe 
- Hinweise zur Abrechnung von Kopien 
- Regelung der Klassenkasse 
- Abgabe des Unterrichtsmaterials am Donnerstag oder Freitag vor dem Einschu-  
  lungstag 
- Kennzeichnen aller Materialien mit Namen  
-  
- Ablauf eines Schultages in der Verlässlichen Grundschule 
- Rituale von Anfang an z.B. Hausschuhe, Frühstückspause, Geburtstagsritua  
- Telefon-, Mail -  Listen mit Einverständnis der Eltern erstellen 
- Wie kann ich Rücksprache mit den Lehrkräften halten? 
- Verhalten bei Krankheit des Kindes 
- Hinweise zum Beschwerdekonzept 
-  
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Checkliste möglicher Inhalte von Elternabenden 
an der Grundschule Stöckheim mit Abt. Leiferde 
 
 

1. Elternabend, Klasse 1 
Einladung durch die Klassenteamlehrkräfte 

 bis 6 Wochen nach Schuljahresbeginn 
 

- Klassenteamlehrkräfte stellen sich vor 
- RIK  Lehrkräfte stellen sich und ihren Aufgabenbereich vor 
  (Eingangsdiagnostik,  Förderpläne)  
- Beratungslehrkraft stellt sich und ihren Aufgabenbereich vor 
  (Beratungskonzept) 
- Elternverein stellt sich vor 

 
- Aufgaben und Ziele der verschiedenen Gremien der Elternmitarbeit auch die 
  Elternpatenschaften werden durch die Klassenteamlehrkräfte bzw. Mitglieder des   
  SERs vorgestellt 
   
- Durchführung der Wahl zweier Vertreter der Klassenelternschaft (Vorsitzende(r),    
  StellvertreterIn)  
- Durchführung der Wahl von 3 Vertretern/innen für die Klassenkonferenz 
- Informationen über Elternarbeit an Elternvertreter geben 
 
- Informationen zum Leitbild: 
  Projekttag: Wir begegnen uns mit Respekt 
  Erarbeitung von Klassenregeln, Kennen lernen der Schulregeln 
  Hinweis zum Projekttag: Wir achten auf uns zum Beginn des 2. Schulhalbjahres 
  
- Vorstellen des Hausaufgabenkonzepts der Schule 
  allgemeine Hinweise: Dauer, Bearbeitung, Korrektur, Verfahren bei nicht angefer- 
  tigten Hausaufgaben 
  Schülerbuch: wie werden die HA notiert  
 
- Erläuterung der Beurteilungsgrundlagen 
  Eingangsdiagnostik  Lerninhalte, Lernmethoden und Lernziele  
  Lernentwicklungsbögen 
  Arbeits- und Sozialverhalten 
  Methodenkonzept  Methodentage siehe Übersicht Klasse 4  
- ökumenischer Religionsunterricht 
- Lesezimmer 
- Lesepaten 
- Möglichkeiten der Elternmithilfe 
- Elternpatenschaften 
- Möglichkeiten der Unterrichtshospitation 
 
- Ablauf der ersten Elterngespräche; Terminabsprachen 
 
- Samstagsmatinée  
 
- Sonstiges (Veranstaltungen, Projekte, Klassenaktivitäten z.B. gemeinsames  
                      Frühstück,  Adventsbasteltag, Weihnachtstheater, Weihnachts- 
                      feier,  
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2. Elternabend, Klasse 1 

Einladung durch Elternvertreter in Absprache mit  
den Klassenteamlehrkräften 

im 2. Schulhalbjahr  
 
- gegenseitige Rückmeldung 
  z.B. Arbeits- und Sozialverhalten in der Klasse, Regeln, Rituale, Hausaufgaben,  
 
- Vorstellen und Erläutern der Bögen zum Arbeits- und Sozialverhalten 
- Lernstandsdokumentation 
- fachbezogene Aussagen 
- Forder- und Förderpläne 
 
- detaillierte Informationen - Lerninhalte, Lernmethoden und Lernziele  
  der Bereiche (siehe Arbeitspläne und Methodenkonzept) 
 
- Sprechen und Zuhören  
- Lesen und mit Texten umgehen (Lesecurriculum, Bedeutung der Sinnentnahme) 
- Schreiben, Texte verfassen (Druckschrift , Bedeutung des lautgetreuen 

 
- Mathematik, Zahlzerlegung bis 10, Simultanerfassung, Größen und Messen, 

Raum und Form, Zehnerübergang, Rechenstrategien ... 
 

- Vorstellen und Erläutern des 1. Zeugnisses  
 
- Sonstiges  z.B. 
-    Projekttage: Zum Lesen verlocken 
                          Kennen lernen der Stadtbibliothek 
                          schuleigenes Lesezimmer 
- Projekttag: Methodentraining siehe Übersicht  
- Stadtputztag 
- Wandertage 
- Gemeinsame Theaterveranstaltung in der Schule 
- Anschaffungen 
- Möglichkeiten der Elternmithilfe 
- Möglichkeiten der Unterrichtshospitation 

 
 
Ausblick auf das neue Schuljahr 
- entgeltliche Schulbuchausleihe 
- Stundentafel 
- Stundenplan  2x wöchentlich 5 Stunden  3x wöchentlich Betreuung 
- Unterrichtsfach: Schwimmen 
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Checkliste möglicher  Inhalte von Elternabenden 
an der Grundschule Stöckheim mit Abt. Leiferde 

 
1. Elternabend, Klasse 2 

Einladung durch Elternvertreter in Absprache mit  
den Klassenteamlehrkräften 

bis 6 Wochen nach Schuljahresbeginn 
 

- Rückmeldung zu den ersten Zeugnissen 
 
- Antolin-Leseprojekt vorstellen 
  Lesecurriculum 
 
- Lerninhalte, verbindliche Lernmethoden und Lernziele für folgende Bereiche   
  vorstellen  (siehe Arbeitspläne und Methodenkonzept) 
 
- Sprechen und Zuhören ) 
- Lesen und mit Texten umgehen 
- Schreiben  von der Druckschrift zur Schulausgangsschrift 
- Richtig schreiben!                      
- Texte verfassen/Schreibanlässe 
- Mathematik, Zahlzerlegung bis 10, Bedeutung ZE +/- E mit ZÜ; Kopfrechen- 

training... 
 

Regelung und Absprachen zum Sport- bzw. Schwimmunterricht 
   
- Lernstandsdokumentation 
-  Arbeits- und Sozialverhalten 
-  Forder- und Förderpläne 
-  fachbezogene Aussagen 
    
- Hinweise zum Halbjahreszeugnis 
 
- Informationen zum Leitbild: 
  Projekttag: Wir begegnen uns mit Respekt 
  Klassenregeln, Schulregeln 
  Hinweis zum Projekttag: Wir achten auf uns zum Beginn des 2. Schulhalbjahres 
 
- Erläuterung der verbindlich zu erarbeitenden Methoden (Methodenkonzept, Arbeits- 
  pläne) -  u.a. Lernspirale, aktives Zuhören, Reflektieren 
  Projekttag zum Methodentraining 
 
- Erläuterung und Ablauf des Elternsprechtags im November (letzten beiden Novem- 
  berwochen) 
- Möglichkeiten der Elternmithilfe 
- Elternpatenschaften 
- Möglichkeiten der Unterrichtshospitation 
 
- Sonstiges: Projekttage, Adventsbasteltag, Samstagsmatinée  Musik und Kunst,   
                  Jugendbuchwoche, mögliche Klassenaktivitäten, Ausflug, Klassenkasse, 
                  Weihnachtstheater,    
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Elternabend, Klasse 2 
Einladung durch Elternvertreter in Absprache mit  

den Klassenteamlehrkräften 
im 2. Schulhalbjahr  

 
- Lerninhalte, verbindliche Lernmethoden und Lernziele für folgende Bereiche   
  vorstellen  (siehe Arbeitspläne und Methodenkonzept) 
  Schwerpunkt: 
  - Übungshinweise und methoden 
  - Sachunterricht 
  - Sport, Schwimmen, Musik, Kunst, Religion 
 
- Regelung bzw. Absprachen zum Sport- bzw. Schwimmunterricht 
 
- Anforderungen und Beurteilungskriterien für die Lehrgänge 
- Deutsch       -  Lesen und mit Texten umgehen 
                       -  Schreiben, Texte verfassen 
                       -  Sprechen und Zuhören 

  - Mathematik -  Zahlen und Operationen 
                         -  Größen und Messen 
                         -  Raum und Form 
 
 
- Hinweise zum Zeugnis  
 
- Projekttage: Zum Lesen verlocken 
                      schuleigenes Lesezimmer  
                      Regelung der Buchausleihe 
- Stadtputztag 
- Wandertage 
- Gemeinsame Theaterveranstaltung in der Schule 
- Anschaffungen 
- Möglichkeiten der Elternmithilfe 

 
 
- Ausblick auf Klasse 3 
- Klassenlehrerteamwechsel nach Klasse 2 
ggf. Personalangelegenheiten erläutern, wenn schon bekannt 
Arbeitsgemeinschaften im Jahrgang 3 
 
 

- Sonstiges: Veranstaltungen, Projekte, mögliche Klassenaktivitäten: Ausflüge,  
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Checkliste möglicher Inhalte von Elternabenden 
an der Grundschule Stöckheim mit Abt. Leiferde 

 
1. Elternabend, Klasse 3 

Einladung durch Klassenteamlehrkräfte 
bis 6 Wochen nach Schuljahresbeginn 

 
- Durchführung der Wahl zweier Vertreter der Klassenelternschaft (Vorsitzende(r), 
  StellvertreterIn) 
- Durchführung der Wahl von 3 Elternvertretern/innen für die Klassenkonferenz 
- Informationen über Elternarbeit an Elternvertreter geben 
 
- Klassenteamlehrkräfte stellen sich an diesem Elternabend vor und geben  
  Informationen zu den Unterrichtsinhalten, Methoden, Zielen und Beurteilungs- 
  kriterien ihres Faches, erläutern Unterrichtsmaterial und/oder treffen Absprachen  
  über noch anzuschaffendes Material 
  Grundlage sind die schuleigenen Arbeitspläne 
  verbindliche Absprachen über Anzahl der Lernzielkontrollen, Bewertungsschlüssel   
  (prozentuale Verteilung,  Bepunktung und Bewertungsschlüssel sind auf den Vor-  
   lagen der Lernzielkontrollen  aufgenommen, unterschiedliche Anforderungsniveaus  
   (I, II, III siehe Fachkonferenzbeschluss  
- Fach Deutsch: Richtig schreiben! Texte verfassen und überarbeiten! 
- Informationen zum Fach Englisch und KTW (Kunst, Textiles Gestalten, Gestaltendes    
   Werken) 
 
- Erläuterung der verbindlich zu erarbeitenden Methoden (siehe Methoden-  
  konzept)   z.B. Lernspirale,  Mappenführung, Gestalten einer Heftseite,  3 Stufen des  
  Markierens, auf dem Weg zum Referat: Spickzettel als Vorlage für einen halbfreien Vortrag   
  Projekttag: Methodentraining 
 
- Informationen über 
   -  
   - Dokumentation der individuellen Lernentwicklung 
     Beobachtungsbögen, Arbeits- und Sozialverhalten 
 - Forder-, F  
 - das 1. Ziffernzeugnis 
 - Leseprogramm Antoli 
 - Matheolympiade - MONI   
 - Talentsichtung: Leichtathletik   

   - Informationen zum Schülerbuch und ergänzend zu folgenden Konzepten 
     Beratungskonzept, Beschwerdekonzept, Elternsprechtag 
   - Möglichkeiten der Elternmithilfe 
   - Möglichkeiten der Unterrichtshospitationen 
   - Hinweis auf Elternverein 
 
- Informationen zum Leitbild: 
  Projekttag: Wir begegnen uns mit Respekt 
  Klassenregeln, Schulregeln 
  Hinweis zum Projekttag: Wir achten auf uns zum Beginn des 2. Schulhalbjahres 
 
- Informationen: 
  Schülerinnen und Schüler helfen bei der Ausleihe der Pausenspielgeräte 
  Schülerinnen und Schüler sind Lesepaten für zukünftige Schulkinder aus den 
  Kindertagesstätten 
 
- Sonstiges:  Informationen und Absprachen zu klasseninternen Projekten und      
                       möglichen  Aktivitäten z.B. Klassenfahrt  (siehe Info Klassenfahrt)      
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Elternabend, Klasse 3 

Einladung durch Elternvertreter in Absprache mit  
den Klassenteamlehrkräften 

im 2. Schulhalbjahr  
 
 
- Klassenteamlehrkräfte und ggf. Fachlehrkräfte geben aktuelle Informationen über die   
  Themen, Inhalte,  Ziele, Beurteilungskriterien ihrer Fächer 
  (siehe Arbeitspläne und Methodenkonzept) 
  Schwerpunkt: 
  - Übungshinweise und methoden 
  - Sachunterricht, Englisch, KTW (Kunst Textil Werken) 
 
   
- Hinweise zu den Zeugnissen 
  Zusammensetzung der Zeugniszensuren (prozentuale Verteilung der einzelnen 
  Bewertungsbereiche) 
  Weitergabe der aktuellen Erlasslage zu den Zeugnissen 
 
- Informationen 
  Vergleichsarbeiten VERA  
  Deutsch Lesen, Rechtschreiben, Mathematik 
 
- Projekttage: Zum Lesen verlocken 
                      schuleigenes Lesezimmer  
                      Regelung der Buchausleihe 
- Stadtputztag 
- Wandertage 
- Gemeinsame Theaterveranstaltung in der Schule 
- Anschaffungen 
- Möglichkeiten der Elternmithilfe 
- Elternpatenschaften 
- Möglichkeiten der Unterrichtshospitationen 
- Hinweis auf Elternverein 

 
 
- Hinweis auf Radfahrprüfung zum Beginn des 4. Schuljahres und  
  Informationselternabend in Zusammenarbeit mit dem Präventionsbeauftragten 
  der Polizei 
  Möglichkeiten des Radfahrtrainings 
  Unterricht in der Jugendverkehrsschule 
 
- Ausblick auf das 4. Schuljahr 
 
- Sonstiges: Informationen und Absprachen zu klasseninternen Projekten und möglichen 
                      Aktivitäten z.B. Klassenfahrt (siehe Info Klassenfahrt) 
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Checkliste möglicher Inhalte von Elternabenden 
an der Grundschule Stöckheim mit Abt. Leiferde 

 
1. Elternabend, Klasse 4 

Einladung durch Elternvertreter in Absprache mit 
den Klassenteamlehrkräften 

bis 6 Wochen nach Schuljahresbeginn 
 
- gegenseitige Rückmeldung u.a. zu den Zeugnissen 
 
- ggf. stellen sich neue Fachlehrkräfte vor  
 
- Informationen über die Themen, Inhalte, Ziele in den Unterrichtsfächern 
  (Grundlage schuleigene Arbeitspläne, Beurteilungskriterien, Methodenkonzept) 
- Erläuterung der verbindlich zu erarbeitenden Methoden (Methodenkonzept, Arbeits- 
  pläne) -   Erarbeitung eines Referates, Mind - Map, Marktplatz 
  Projekttag zum Methodentraining 
 
- Bewertung Fach Englisch ab Klasse 4 
 
- Informationen zum Bereich Sexualerziehung im Fach Sachunterricht  
 
- Informationen zu den Vergleichsarbeiten, die im Netzwerk Braunschweiger  Grund-  
  schulen Südost in allen 4. Klassen geschrieben werden 
 
- Informationen zum Leitbild: 
  Projekttag: Wir begegnen uns mit Respekt 
  Klassenregeln, Schulregeln 
  Hinweis zum Projekttag: Wir achten auf uns zum Beginn des 2. Schulhalbjahres 
 
- kurze Erläuterung zu den Schullaufbahnempfehlungen mit Hinweis auf den 
  übergeordneten Elternabend im Netzwerk Braunschweiger Grundschulen Südost 
  formen (HS, RS, Gymn., IGS werden vorgestellt)   
  Terminübersicht bzw. Zeitplan Schullaufbahnempfehlung 
  Informationen der weiterführenden Schulen, Flyer 
  Zusammenarbeit mit den weiterführenden Schulen 
  Schnupperunterricht in der HS  Rüningen,  in der Raabeschule  Außenstelle Stöckheim 
  Angebot: Realschule Raabeschule und anderer weiterführender Schulen 
 
- Regelung der Elterngespräche im 4. Schuljahr 
  Trendgespräche im Januar/Februar 
 
- Informationen über 
   -  
   - Dokumentation der individuellen Lernentwicklung 
     Beobachtungsbögen, Arbeits- und Sozialverhalten 
 - Forder-  
 - Leseprogramm Antolin 
-  Mathematikolympiade - MONI   

  -  Möglichkeiten der Elternmithilfe 
  -  Möglichkeiten der Unterrichtshospitationen 
  -  Hinweis auf Elternverein 
  - Theaterbesuch: Hinter den Kulissen 
  - Schule und Museum: Besuch einer Ausstellung im Kunstmuseum Wolfsburg      
                                                                                                                                                      
  Sonstiges: Informationen und Absprachen zu klasseninternen Projekten und möglichen 
  Aktivitäten, Elternpatenschaften, Elternverein,  
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2. Elternabend, Klasse 4 
Einladung durch Elternvertreter in Absprache mit  

den Klassenteamlehrkräften 
im 2. Schulhalbjahr  

 
- Klassenteamlehrkräfte und ggf. Fachlehrkräfte geben aktuelle Informationen über die   
  Themen, Inhalte, Ziele, Beurteilungskriterien ihrer Fächer 
 
- Terminabsprachen zum Trend (Elterngespräche nur für Eltern mit Beratungsbedarf) 
 
- Verfahren: Anmeldung an weiterführender Schule 
 
- Projekt: Tschüss und Guten Tag, Gestaltung des Übergangs auf die weiterführende  
  Schule 
 
- Sonstiges: 
  Informationen und Absprachen zu klasseninternen Projekten und möglichen 
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Tel.: 0531/xxxxx 
Mail: xxxx@t-online.de 
_______________________________________________________  
 

 
 

               
GS Stöckheim mit Abteilung Leiferde       
Rüninger Straße 11/Lüdersstr. 28 
38124 Braunschweig 
          
 
 

 
 
 
 
Termin:    
                                19.30  21.00Uhr, Klassenraum 
 
 
Tagesordnung:   

1.   
2.  
3.  
4. Verschiedenes 

 
        
 
Protokollführung: Frau/Herr 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Klassenelternvertreterin                            Stellvertreter                        Klassenlehrerin 
 
 

  ----------------------  über die Schule bis zum 00.00.20xx zurück  -------------------------------  
                                            
Name: _____________________________________________________________ 
 
Am Elternabend nehme(n)  ich/ wir mit _________ Person(en) 

   teil 
   nicht teil. 

 
Auf dem Elternabend ist mir Punkt _______ der Tagesordnung sehr wichtig. 
Außerdem sollte besprochen werden 
__________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________ 


